
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Endlich wieder Ferien 

 
Wir schreiben das Corona-Jahr 
2020 und jetzt sind Sommerferien. 
Wird alles so sein wie sonst? 
Kommt hoffentlich richtige Urlaubs-
stimmung auf? Gibt es noch beson-
dere Vorschriften und Massnahmen 
an meinem Ferienort? Haben wir 
uns für das richtige Reiseziel 
entschieden? Oder aber: Wäre es 
die bessere Entscheidung, die 
freien Tage jetzt zu Hause zu 
verbringen?  
Während wir uns mit diesen und 
ähnlichen Fragen beschäftigen, 
befassen sich Touristik-Experten 
damit, wie sich das Reisen an sich 
verändern wird. Viele sagen, dass 
Ferienreisen jetzt nachhaltiger 
werden. Man reist weniger oft und 
weniger weit. Dafür bleiben viele 
länger an einem Ort. Kurz-Trips 
haben ausgedient. Das ist nicht 
unerfreulich. Die Umwelt freut’s. 
Hoteliers und Ferienwohnungsver-
mieter haben wieder mehr Zeit, auf 
ihre Gäste einzugehen und ihnen 
ein tolles Ferienerlebnis zu bieten. 
Ich denke aber noch an eine ganz 
andere Art «Nachhaltigkeit». Ferien 
planen wir weit im Voraus, aber 
kaum haben sie begonnen, sind sie 
auch schon wieder vorbei. Zurück 
bleiben – hoffentlich – viele schöne 
Erinnerungen und auch ein paar 
gelungene Fotos und Videos. Oder 
darf es noch etwas mehr sein?  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich bin vor einiger Zeit auf einer 
mehrtägigen Wanderung ganz 
zufällig, beim Lesen einer Zeitung, 
auf Psalm 103 gestossen: «Lobe 
den Herrn meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat: 
(…) Der deinen Mund fröhlich 
macht und du wieder jung wirst wie 
ein Adler» (Verse 2+5). Dieser 
Psalm passte so gut zur Bergtour, 
dass ich mich entschied, den ersten 
Teil auswendig zu lernen. Dieses 
Auswendiglernen wurde immer 
mehr zu einer Gebetszeit. Es ist 
eindrücklich, wie fürsorglich und 
nahe Gott in diesen Versen 
beschrieben wird. Es ist kein ferner, 
unnahbarer Gott, der uns hier 
beschrieben wird. Er kümmert sich  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
persönlich um mich und Dich, um 
unsere Freuden und um unsere 
Nöte. Er schenkt uns das Gute. Er 
ist uns aber auch nahe bei 
Krankheit und in unseren Mängeln 
und Unzulänglichkeiten. 
Vielleicht ist es gerade in diesen 
Ferien das Richtige, diesem Gott 
neu zu begegnen. Ferien bieten 
alles, was es dazu braucht. 
Genügend Zeit und einen ruhigen 
Ort am See, am Meer, in den 
Bergen oder zu Hause. Und dazu 
ein Wort aus der Bibel, ein Gebet 
oder ein Psalm. Sie werden 
staunen.  
 

Christian Erni, Aktuar  
Kirchenpflege Bauma-Sternenberg 
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DIAMANTENE HOCHZEIT:  23. Juli: Edith und Georg Eschle-Schär, Dr. Spörri-Weg 4, Bauma 
 
 
 

YOUNG-LOGO – DA HABEN WIR DEN SALAT… 

 
 
1. Juli: Elvira Jäggi, 
Siliseggstrasse 28, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 

1. Juli: Hansrudi Schiesser, 
Blitterswilerstrasse 1, Saland, 
zum 80. Geburtstag 

2. Juli: Susi Bütler, 
Wolfsbergstrasse 3, Bauma, 
zum 84. Geburtstag 

4. Juli: Edith Eschle, 
Dr. Spörri-Weg 4, Bauma, 
zum 83. Geburtstag 

6. Juli: Rosmarie Frei, 
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 

8. Juli: Georg Eschle, 
Dr. Spörri-Weg 4, Bauma, 
zum 89. Geburtstag 

10. Juli: Peter Kaul, Obere 
Langfurri 10, Sternenberg, 
zum 82. Geburtstag 
 
 
 

 
 
 
 
Nach einer mehrmonatigen Pause 
findet am 03.07.2020 um 20.00 
Uhr wieder ein Young-LoGo Abend 
in der reformierten Kirche Bauma 
statt. Natürlich mit einem an die 
Situation angepassten und pragma-
tischen COVID-19 Schutzkonzept. 
Wir als Young-LoGo Team freuen 
uns jetzt riesig, mit euch zusam-
men wieder einen Jugendgottes-
dienst feiern zu können! 
Nachdem wir im Rahmen unseres 
Jahresprogrammes zwei Gänge 
überspringen mussten, servieren 
wir am kommenden Anlass den 
Salat. Auch zu diesem Gang 
möchten wir in der Predigt ein paar 
spannende Gedanken ableiten, 
welche gut in unser aller Leben 
passen. 
Neben der Predigt erwarten dich 
natürlich auch alle anderen High-
lights, von der Soap über die Band 
bis hin zum Bistro haben wir wieder 
einiges für dich vorbereitet. Wir 
sind auch sehr gespannt, wer sich  
 

 
 
16. Juli: Ruth Ochs, 
Wolfsbergstrasse 26, Bauma, 
zum 88. Geburtstag 

19. Juli: Anneliese Bergmann, 
Siliseggstrasse 38, Bauma, 
zum 89. Geburtstag 

20. Juli: Lilian Gubler, 
Sonnenhaldenstrasse 5, Bauma, 
zum 89. Geburtstag 

21. Juli: Hedwig Bachmann, 
Gublenstrasse 12, Bauma, 
zum 95. Geburtstag 

21. Juli: Georg Gadola, 
Oberzelgstrasse 6, Saland, 
zum 82. Geburtstag 

25. Juli: Anna Kündig, 
Böndlerstrasse 10, Bauma, 
zum 103. Geburtstag 

25. Juli: Marguerite Kömeter, 
Mattstrasse 11, Sternenberg, 
zum 87. Geburtstag 
 
 
 

 
 
 
 
dieses Mal von der Moderation be-
dienen lassen darf und den Salat 
geniessen kann.  
Wir vom Young -LoGo Team freuen 
uns schon sehr auf den Abend und 
auf zahlreichen Besuch. 
Weitere Informationen, Berichte 
und Impressionen finden Sie auf  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
26. Juli: Adelheid Widmer, 
Hörnlistrasse 76, Pfäffikon, 
zum 96. Geburtstag 

27. Juli: Marlis Jucker, 
Husacherstrasse 16, Bauma, 
zum 81. Geburtstag 

27. Juli: Margreth Uebersax, 
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
zum 80. Geburtstag 

28. Juli: Ida Stocker, 
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
zum 90. Geburtstag 

30. Juli: Michel Mayer, 
Breitacher 21, Saland, 
zum 88. Geburtstag 

31. Juli: Silvia Hertig, 
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
zum 94. Geburtstag 

GOLDENE HOCHZEIT 
24. Juli: Heidrun und Gerd-Ulrich 
Wulff, Im Holderbaum 2, Bauma 

 
 

 
 
 
 
unserer Webpage unter www.js-
bauma.ch. Bei Fragen darf man 
sich auch jederzeit an den Haupt-
leiter Richard Hasler wenden. 
(richard.hasler@js-bauma.ch)  
 

Richard Hasler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GRATULATIONEN 
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Im Rahmen des Gottesdienstes ist 
Mitte Juni bereits darüber infor-
miert worden. Meine Stelle, die in 
unserer Kirchgemeinde Bauma-
Sternenberg ab 1. Juli 2020 auf 
fünfzig Prozent reduziert wird, kann 
ich mit weiteren fünfzig Prozent in 
Bäretswil ergänzen. Nach der 
Demission von Pfarrerin Regula 
Langenegger bin ich von der 
dortigen Kirchenpflege angefragt 
worden, ob ich für ihre Nachfolge 
zur Verfügung stehen würde. Ich 
habe mich sehr gefreut über diese 
Anfrage und habe gerne Hand 
geboten. Bäretswil ist eine sehr 
lebendige Gemeinde mit einer 
grossen Mitarbeiterschaft und einer 
langen bewegten Geschichte. Auch 
für uns persönlich hat diese Lösung 
grosse Vorteile. So können wir im 
Pfarrhaus an der Gniststrasse in 
Bauma wohnen bleiben, und der 
Weg nach Bäretswil ist nicht weit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 DAVOS SEEBÜEL 
 
 
 

VORANZEIGE 
 
Gemeindeferienwoche 2021 

Im Sommer 2021 findet wieder 
unsere Gemeindeferienwoche im 
Hotel Seebüel in Davos statt, und 
zwar vom 7. bis 14. August 2021 
(zweitletzte Sommerferienwoche). 
Bitte reservieren Sie doch diesen 
Termin. Anmeldeformulare liegen 
nach den Sommerferien in den 
Kirchen und im Kirchgemeindehaus 
auf. 
 

 
 
Unsere Nachbargemeinde ist mir 
nicht völlig fremd. Auf der gemein-
samen Israelreise vor zwei Jahren 
und bei anderen Gelegenheiten 
konnten wir viele Gemeindeglieder 
kennenlernen. Unsere beiden Kirch-
gemeinden haben manche Ähnlich-
keiten: die Grösse, die geistlich-
theologische Ausrichtung, die Be-
völkerungsstruktur. Mir ist bewusst, 
dass eine Vielfalt von Aufgaben auf 
mich wartet und ich mich dort und 
auch hier oft auch werde ab-
grenzen müssen. In den nächsten 
Monaten wird sich zeigen, welche 
Aufgaben ich nebst der Verkün-
digung, dem Gestalten von Gottes-
diensten und der Kasualien noch 
wahrnehmen kann. Ich freue mich 
auf diese neue Herausforderung 
und danke für alle Gebete.  
 

Pfarrer Daniel Kunz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BIBELKURS 
 
Bibelkurs online 

Der Bibelkurs zu 1. Mose 21-35 ist 
als online-Version verfügbar. Die 
Aufnahmen der 8 Kursteile und die 
Arbeitsblätter dazu kann man je-
derzeit selber herunterladen. Sie 
finden alles auf unserer Homepage 
www.kirchebauma.ch unter der 
Rubrik «Bibelkurs, mehr…». 
 

Pfarrer Willi Honegger 
 

TURMZIMMER 
 
Seit drei Jahren besteht nun das 
Gebetsangebot im Turmzimmer. 
Ungefähr einmal im Monat, jeweils 
nach dem Gottesdienst in Bauma, 
steht ein kleines Team bereit, für 
Anliegen von Gemeindegliedern zu 
beten, ganz besonders bei Krank-
heit und in persönlichen Nöten. In 
den vergangenen Monaten durften 
wir zweimal für Menschen beten, 
die vor einer Operation gestanden 
sind und die uns danach erfreuliche 
Rückmeldungen gegeben haben. 
Wir verlassen uns auf viele 
biblische Verheissungen und tun 
diesen Dienst in der Erwartung, 
dass Gott Gebete erhört. Mit dem 
Gebet um Heilung stehen wir in 
einer langen Tradition, die in der 
reformierten Kirche leider etwas 
vernachlässigt wurde. Gott um 
Heilung zu bitten soll die ärztlichen 
Bemühungen selbstverständlich 
nicht ersetzen, sondern eher unter-
stützen und ergänzen.   
Als Team stehen wir Ihnen nebst 
diesem Angebot am Sonntag auch 
sonst zur Verfügung, um für Sie zu 
beten, bei Krankheit auch bei Ihnen 
zu Hause oder allenfalls sogar im 
Spital. Gerne beten wir für Sie auch 
ein zweites oder drittes Mal und tun 
es auch in unserer persönlichen 
Gebetszeit.  
Zurzeit wirken im Gebetsdienst mit: 
Barbara und Marcel Widmer, Toni 
Rapisarda und Barbara Kunz. Das 
Team steht unter der Leitung von 
Pfarrer Daniel Kunz. Bei Fragen 
oder zur Vermittlung eines Gebets-
dienstes wenden Sie sich an ihn, 
ebenfalls wenn Sie Interesse ha-
ben, sich für eine Mitarbeit zur 
Verfügung zu stellen. Wir sind offen 
dafür, das Team zu erweitern. 
 

Pfarrer Daniel Kunz 

NEUE HERAUSFORDERUNG 
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Seit vielen Jahren schon besteht in 
der Kirche Sternenberg ein Früh-
gebet, ausgeschrieben alle zwei 
Wochen am Mittwochmorgen von 7 
bis 8 Uhr. Eine kleine Gruppe von 
Beterinnen traf sich jedoch auch 
zwischendurch. Und so wird dieses 
Berggebet nun ab sofort jede 
Woche stattfinden. Eine schlichte 
Liturgie mit Psalmworten, Liedern 
und Momenten der Stille führt 
durch diese Zeit der Anbetung 
Gottes, der Besinnung und der 
Fürbitte. Immer hören wir auch auf 
die Tageslosung, je einen Vers aus 
dem Alten und dem Neuen Testa-
ment. Es ist auch Raum fürs freie 
Gebet, bei dem wir Anliegen auf-
nehmen aus unserer Gemeinde und 
unseren Dörfern. Wir beten für die 
Behörden, die Regierung und für 
aktuelle gesellschaftliche Anliegen. 
Wir weiten unseren Blick auch über 
unser Land und Europa hinaus und 
beten insbesondere auch für die 
verfolgten Glaubensgeschwister in 
aller Welt. Abgeschlossen wird die 
Gebetszeit wieder mit einem kurzen 
liturgischen Teil und einem Segens-
lied.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wir schätzen dieses wöchentliche 
Gebet sehr und würden uns freuen, 
wenn sich uns noch mehr Bete-
rinnen und Beter anschliessen 
würden. Einige haben entdeckt, 
dass sich dieses Frühgebet auch 
mit einer Morgenwanderung ver-
binden lässt, anschliessend ans 
Berggebet oder auch davor. Es 
lässt sich zum Beispiel mit dem 
Postauto bis nach Höchstock 
(Bauma ab 06.21 Uhr) fahren und 
von dort zu Fuss auf dem wunder-
schönen Wanderweg über die 
Langfurri weitergehen und recht-
zeitig bei der Kirche ankommen. 
Jetzt im Sommer ist dies ein 
herrliches Erlebnis.  
Es zeichnet sich ab, dass schon 
bald nicht mehr jeden Sonntag in 
der Sternenberger Kirche ein 
Gottesdienst angeboten werden 
kann. Umso mehr gewinnt diese 
Gebetszeit mitten in der Woche an 
Bedeutung. Wir laden ganz herzlich 
dazu ein! 
 

Pfarrer Daniel Kunz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KIRCHENPFLEGE 
 
Finanzielle Hilfe 

Bedingt durch die Corona-Krise 
haben viele durch Spendengelder 
unterstützte Werke finanzielle Eng-
pässe. Dazu gehören zu grossen 
Teilen auch diejenigen, die wir als 
Kirchgemeinde regelmässig unter-
stützen. 
Darum hat die Kirchenpflege ent-
schieden, die sogenannten Ver-
gabungen, die traditionellerweise 
Ende Jahr ausgerichtet werden, 
schon jetzt zu überweisen. 
Zusätzlich unterstützen wir dieses 
Jahr das Misrach-Center der Mis-
sion am Nil, die aktuelle Corona-
Nothilfe des Projekts «Talem 
Coffee» und den Verein «Adonia-
Kinderchor». In Äthiopien ist die 
Lage besonders ernst. Und der 
Kinderchor, eine sehr wertvolle 
Jugendarbeit in der Schweiz, ist 
wegen der abgesagten Veranstal-
tungen ebenfalls dringend auf 
zusätzliche Unterstützung angewie-
sen. 
 

Aktuar Christian Erni 
 

BERGGEBET JETZT WÖCHENTLICH 
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Anfang 2019 erfuhren wir als  Vor-
stand des Vereins Werchstatt, dass 
die Liegenschaft an der Unterdorf-
strasse 3 mittelfristig einem Neu-
bau weichen soll und deshalb das 
Jugendkafi nicht mehr an diesem 
Ort weitergeführt werden kann. 
Sofort machten wir uns Gedanken 
über eine neue Möglichkeit, im 
Wissen, dass unsere Anforderungen 
doch recht hoch sind: Zentrale La-
ge, geeignete Infrastruktur, günsti-
ger Preis (nicht teurer als bisher), 
usw. Nach kurzer Suche wurden wir 
auf ein interessantes Lokal auf-
merksam: Die ehemalige Bäckerei 
Schiess, mitten im Dorfkern gele-
gen, unweit der Kirche und des 
KGH suchte einen neuen Verwen-
dungszweck. Nach einigen Besichti-
gungen und Gesprächen wurde 
schnell klar: Das wird das neue 
Jugendkafi! Wir einigten uns mit 
dem Besitzer über die Details und 
sind nun seit Anfang Juni Mieter 
des Lokals. Bevor «die Werchstatt» 
aber am neuen Ort eröffnen kann, 
liegt noch ein weiter Weg vor uns.  
 
Es gibt viel zu tun… 

Anfang Juni (die Coronakrise hatte 
die detaillierte Planung im Vorfeld 
leider etwas schwierig gemacht) 
traf sich ein 13-köpfiges Gremium, 
zusammengesetzt aus Vorstands- 
und Vereinsmitgliedern und aus 
freiwilligen Mitarbeitern des Ju-
gendkafis und begann, die Reno-
vation der «NEUEN» Werchstatt in 
der ehemaligen Bäckerei zu skiz- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zieren. Einzelne Verantwortliche 
wurden benannt, welche sich um 
die Planung der vier wichtigsten 
Renovationsaufgaben kümmern 
sollen: 
 

• Bauten (Boden, Türe, Trenn-
wände, …) 

• Technisches (Elektrisch, Audio, 
Licht, …) 

• Malerarbeiten und Interieur 
• Küche und Bar  
 
Am 22. Juni traf sich derselbe Kreis 
wieder und trug die Ergebnisse der 
Abklärungen zusammen. Es zeigte 
sich, dass sich der finanzielle Auf-
wand für die Instandstellung und 
die zweckmässige Einrichtung des 
neuen Lokals auf ca. Fr. 12‘000.-- 
beläuft, wobei es sich dabei nur um 
Materialkosten handelt. Die Arbei-
ten werden ausschliesslich durch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
freiwillige Helfer ausgeführt und 
nicht verrechnet. Um diese Kosten 
zu decken, werden unter Anderem 
verschiedene Stiftungen ange-
schrieben, da das Vereinsvermögen 
dafür nicht ausreicht. 
 
…packen wir es an! 

Und nun geht’s los! Die ersten 
Arbeiten beginnen bereits vor den 
Sommerferien. Während den Fe-
rienwochen (ab dem 11. Juli 2020) 
sollen Arbeitstage oder -abende 
gemeinsam mit den Jugendlichen 
geplant werden. Die Jugendlichen 
sollen schliesslich auch Verant-
wortung für «ihr» Jugendkafi 
mitübernehmen und mitarbeiten. 
Wir dürfen aber auch auf Unter-
stützung von befreundeten oder 
vereinsinternen Fachkräften zählen, 
welche sich ebenfalls bereit erklärt 
haben, tatkräftig bei diesem Projekt 
mitzuarbeiten. Natürlich sind wir 
auch weiterhin froh über jede Art 
von Hilfe und Unterstützung. Wer 
sich gerne in irgendeiner Form 
beteiligen möchte, kann sich bei 
Regina Honegger melden: 
 

regina.honegger@kirchebauma.ch 
078 823 02 64 
 

Spenden in Geldform sind auch 
sehr willkommen auf das Konto des 
Vereins Werchstatt Bauma, unter 
IBAN CH58 0685 0610 2073 4750 8
- Einzahlungsscheine liegen in den 
Kirchen auf. 
 
Vielen herzlichen Dank! 
 
Ein Dossier mit genaueren Angaben 
zum Umbau finden Sie auf unserer 
Homepage www.werchstatt.ch. 
 
Wir freuen uns! 

Das Ziel ist, dass am Samstag, dem 
22. August 2020 die endgültige 
«Züglete» stattfinden kann und am 
Wochenende vom 12./13. Septem-
ber 2020 das Jugendkafi Werch-
statt am neuen Ort in neuem Glanz 
seine Türen wieder öffnet. Wir sind 
zuversichtlich, dass uns das gelingt 
und wir freuen uns! 
 

Vorstand Verein Werchstatt 

DAS JUGENDKAFI BRAUCHT EIN NEUES ZUHAUSE 
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AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
5. JULI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Ueli Sennhauser 
 
 
12. JULI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Gottesdienst-Band 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
Gebetsangebot im Turmzimmer 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Alex Nussbaumer, Freienstein 
 
 
19. JULI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg kein Gottesdienst 
 
 
26. JULI 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg kein Gottesdienst 
 
 
 
TAUFSONNTAGE 2020 
in der Kirche Bauma 

 9. Aug. Pfr. Daniel Kunz 
 6. Sept. Pfr. Daniel Kunz 
 27. Sept. Pfr. Willi Honegger 
 18. Okt. Pfr. Willi Honegger 
 8. Nov. Pfr. Willi Honegger 
 

JUGENDGOTTESDIENST 
10.45 Uhr in der Kirche Bauma 

 5. Juli Pfr. Willi Honegger 
 
 
 
GEBET VOR DEM GODI 
9.00 – 9.20 Uhr, KGH Bauma 
(Jungschar-Raum im UG) 
 
 
 
BERGGEBET 
jeden Mittwoch um 7.00 Uhr 
in der Kirche Sternenberg 
 
 
 
DIESEN MONAT 
Mi, 1. Juli, 20.00 Uhr 
DANKSTELL im JK-Raum Bauma 
 
Fr, 3. Juli, 20.00 Uhr 
Young-LoGo in der Kirche Bauma 
 
Mo, 6. Juli, 20.00 Uhr 
Missionsgebet im Hanfland 7E, 
Saland, bei Familie Inauen 
 
Fr, 10. Juli, 20.00 Uhr 
Männerabend, KGH Bauma 
 
11. – 18. Juli 
Sommerlager Jungschar Bauma 
in St. Stephan BE 
 
Mi, 15. Juli, 20.00 Uhr 
DANKSTELL im JK-Raum Bauma 
 
Mi, 29. Juli, 20.00 Uhr 
DANKSTELL im JK-Raum Bauma 
 
 
 
BIBELSPRUCH JULI 
Der Engel des Herrn rührte Elia an 
und sprach: 
«Steh auf und iss! Denn du hast 
einen weiten Weg vor dir.» 
 

1. Könige 19,7 
 

UNSERE ANGEBOTE 
Sonntagsschule 
  9.30 Uhr im KGH Bauma 

«Gschichte-Zmittag» 
- Sternenberg, Dienstag 
Barbara Kunz, 052 549 04 37 
- KGH Bauma, Donnerstag 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
- Haselhalden, Donnerstag 
Ueli Winterhalter, 052 386 38 42 
- Wellenau, Freitag 
Karin Inauen, 052 386 27 14 

Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr 
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse) 
Markus Inauen, 079 872 97 84 
Jungschi (4. - 6. Klasse) 
Johanna Mischler, 079 934 04 02 
Break-Time (Sek), Werchstatt 
- jeden 2. Freitag um 19.00 Uhr 
Michelle Schiess, 076 379 57 90 

Junge Kirche am Dienstag 
19.30 Uhr, JK-Raum, Bauma 
Andi Rüegg, 079 754 07 02 
www.js-bauma.ch 

Jugendkafi Werchstatt 
Regina Honegger, 078 823 02 64 
www.werchstatt.ch 

Begegnungscafé am Montag 
Ueli Winterhalter, 052 386 38 42 

Hauskreise 
Marianne Schoch, 052 386 24 24 
 
 
 
PFARRAMT/DIAKON 
Pfr. Willi Honegger 052 386 11 25 
Pfr. Daniel Kunz 052 386 12 02 
Ueli Winterhalter 052 386 38 42 
 


